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1. AUSGANGSSITUATION UND AUFGABENSTELLUNG 
 
In der Stadt Karben ist eine Siedlungserweiterung im westlichen Stadtgebiet 
geplant. In dem Gebiet „Brunnenquartier“ ist Wohnnutzung, Gewerbenutzung, 
eine Kindertagesstätte sowie Seniorenwohnen vorgesehen. Die Erschließung 
erfolgt über die westlich verlaufende Brunnenstraße, die im Süden an die 
L 3205 anbindet (siehe Bild 1). 
 
 

 

Bild 1: Lage des geplanten Baugebiet „Brunnenquartier“ (Kartengrundlage: 
OpenStreetMap) 

 
 
In der vorliegenden Verkehrsuntersuchung wird das zu erwartende Verkehrs-
aufkommen des geplanten Gebietes abgeschätzt und die Verkehrs-
belastungen in den Spitzenstunden am Vor- und Nachmittag am Knotenpunkt 
L 3205 / Brunnenstraße prognostiziert.  
 
Anschließend wird die Leistungsfähigkeit des Knotenpunktes nach dem 
Handbuch für die Bemessung von Straßenverkehrsanlagen (HBS 2015) 
untersucht. Grundlage der Berechnungen bildet eine aktuell durchgeführte 
Verkehrszählung. 
 
Nachfolgend werden das methodische Vorgehen und die Ergebnisse der Ver-
kehrsuntersuchung erläutert. 
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2. VERKEHRLICHE SITUATION IM BESTAND 
 
Zur Erfassung des aktuellen Verkehrsgeschehens wurde am 16. Juni 2020 
am Knotenpunkt L 3205 / Brunnenstraße eine Verkehrszählung durchgeführt. 
Die Lage der Erhebungsstelle ist in Abbildung 1 dargestellt. Die Ver-
kehrsströme wurden in der Zeit von 6.00 bis 10.00 Uhr sowie 15.00 bis 19.00 
Uhr mittels Videotechnik erfasst und anschließend ausgewertet. Dabei wurden 
die Verkehrsströme jeweils richtungsbezogen in Viertelstunden-Intervallen 
ermittelt und nach den folgenden Fahrzeugarten differenziert: 
 
• Fahrrad 
• Kraftrad  
• Pkw / Kombi 
• Lkw < 3,5 t (Transporter) 
• Lkw > 3,5 t 
• Bus 
• Lastzug / Sattelzug 
• Sonstige 
 
Am Erhebungstag herrschte regnerisches und kühles Wetter. 
 
Das Ergebnis der Verkehrszählung für den Erhebungszeitraum ist in Abbil-
dung 2 dokumentiert. Die Belastungen in den Spitzenstunden am Vor- und 
Nachmittag sind in Abbildung 3 dargestellt. 
 
Die dominierende Hauptachse des Knotenpunktes ist die L 3205. Diese 
verläuft in Ost-West-Richtung. Während des Vormittags (6.00 Uhr bis 10.00 
Uhr) ist die Fahrtrichtung Westen mit etwa 2.250 Kfz/4h etwas stärker belastet 
als die Gegenrichtung mit etwa 2.140 Fahrzeugen. Von diesen biegen jeweils 
ca. 375 Kfz/4h in die beiden Nebenrichtungen ab. Die Anzahl an Fahrzeugen, 
die dem Knotenpunkt aus der Brunnenstraße zufahren, ist aus Richtung 
Norden (870Kfz/4h) deutlich größer als die aus der südlichen Brunnenstraße 
zufahrenden Kfz (220 Kfz/4h). 
 
Am Nachmittag ist die Belastung der Landesstraße aus Richtung Osten (ca. 
3.030 Kfz/4h) sowie in Gegenrichtung (ca. 2.950 Kfz/4h) nahezu 
ausgeglichen. Die Fahrzeuge aus Richtung Norden nehmen im Vergleich zum 
Vormittag etwas ab (ca. 860 Kfz/4h). Aus Richtung Süden ist hingegen eine 
Zunahme der Belastung auf ca. 860 Kfz/4h zu verzeichnen. Aus den 
Nebenrichtungen fließen nachmittags demnach etwa gleich viele Fahrzeuge 
dem Knotenpunkt zu. 
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In der Spitzenstunde am Vormittag zeigt sich, dass die meisten Fahrzeuge 
von Westen nach Osten verkehren (ca. 633 Kfz/h). Die Gegenrichtung der 
Landesstraße erfährt mit etwa 580 Kfz/h eine etwas geringere Belastung. Aus 
der nördlichen Brunnenstraße fahren ca. 320 Kfz/h dem Knotenpunkt zu. Der 
überwiegende Anteil (ca. 74%) fährt in Richtung Stadtmitte (Osten), während 
etwa 22% und nur etwa 4% rechts bzw. geradeaus verkehren. Aus der 
südlichen Brunnenstraße beträgt der Zufluss in den Knotenpunkt etwa 75 
Kfz/h. 
 
Die Spitzenstunde am Nachmittag zeigt etwas höhere Verkehrsbelastungen 
als die vormittägliche Spitzenstunde. Die L 3205 ist mit knapp 800 Kfz/h aus 
Westen und knapp 900 Kfz/h aus Osten belastet. Die Hauptverkehrsrichtung 
kehrt sich damit gegenüber der Spitzenstunde am Vormittag um. Aus Norden 
fahren etwa 220 Kfz/h dem Knotenpunkt zu. Etwa 180 Fahrzeuge hiervon 
biegen auf die Landesstraße ein, der Großteil mit ca. 68% in Richtung 
Stadtmitte. 
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3. ZUKÜNFTIGE VERKEHRSBELASTUNG 
 

3.1. Abschätzung des zusätzlichen Verkehrsaufkommens 
 
Das zu erwartende zusätzliche Verkehrsaufkommen des Gebietes 
„Brunnenquartier“ wird durch die dort geplanten Nutzungen bestimmt. Art und 
Maß der Nutzungen werden nach den Angaben des Auftraggebers angesetzt. 
Demnach ist die Fläche überwiegend für Wohnnutzung (ca. 493 
Wohneinheiten) vorgesehen. Hiervon sind etwa 89 Wohneinheiten für 
Senioren geplant (Service-Wohnen). Zudem ist die südliche Fläche als 
Mischgebiet mit einer geplanten Bruttogeschossfläche von etwa 3.450 m² für 
Gewerbenutzung ausgewiesen. Mittig befindet sich eine Kindertagesstätte 
(ca. 125 Plätze). 
 
Die Abschätzung erfolgt getrennt für folgende Verkehrsarten: 
 
• Einwohnerverkehr 
• Beschäftigtenverkehr 
• Besucher- / Kundenverkehr 
• Ver- und Entsorgungsverkehr / Lieferverkehr 
 
Für die Berechnungen werden die aufgeführten Kenngrößen der Verkehrs-
erzeugung angesetzt. Die Kennwerte wurden aus /1/ und /2/ abgeleitet. 
 
Einwohner (Wohnnutzung) 

- 3,0 Einwohner / Wohneinheit 
- 3,5 Wege/Werktag 
- 85% heimgebundene Wege 
- 60% MIV-Anteil 
- 1,5 Personen/Pkw Besetzungsgrad 

 
Einwohner (Service-Wohnen) 

- 1,7 Einwohner / Wohneinheit 
- 2,3 Wege / Einwohner 
- 85% heimgebundene Wege 
- 70% MIV-Anteil 
- 1,4 Personen / Pkw Besetzungsgrad 

 
                                            
/1/ Forschungsgesellschaft für Straßen- und Verkehrswesen; Hinweise zur Schätzung 

des Verkehrsaufkommens von Gebietstypen; Köln, 2007 
/2/ Dr.-Ing. Dietmar Bosserhoff; Programm Ver_Bau: Abschätzung des Verkehrs-

aufkommens durch Vorhaben der Bauleitplanung; Gustavsburg, 2019 
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Beschäftigte (Service-Wohnen) 
- 0,2 Beschäftigte / Einwohner 
- 80% Anwesenheit 
- 2,0 Wege / Beschäftigtem 
- 80% MIV-Anteil 
- 1,1 Personen / Pkw Besetzungsgrad 

 
Beschäftigte (Kindertagesstätte) 

- 0,2 Beschäftigte / Kita-Platz 
- 80% Anwesenheit 
- 3,0 Wege / Beschäftigtem 
- 70% MIV-Anteil 
- 1,1 Personen / Pkw Besetzungsgrad 

 
Beschäftigte (Gewerbenutzung) 

- 30 m² BGF / Beschäftigtem 
- 85% Anwesenheit 
- 3,3 Wege / Beschäftigtem 
- 70% MIV-Anteil 
- 1,1 Personen / Pkw Besetzungsgrad 

 
Besucher (Wohnnutzung) 

- 10% Anteil der Besucherwege an Einwohnerwegen 
- 60% MIV-Anteil 
- 1,7 Personen/Pkw Besetzungsgrad 

 
Besucher (Service-Wohnen) 

- 1,0 Besucher / Einwohner 
- 2,0 Wege / Besucher 
- 70% MIV-Anteil 
- 1,3 Personen / Pkw Besetzungsgrad 

 
Nutzer (Kindertagesstätte) 

- 1,0 Nutzer/Kita-Platz 
- 80“ Anwesenheit 
- 4,0 Wege / Nutzer (inkl. Hol- / Bringverkehr) 
- 70% MIV-Anteil 
- 0,5 Personen / Pkw Besetzungsgrad (inkl. Hol- / Bringverkehr) 
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Kunden (Gewerbenutzung) 
- 15 Kundenwege /Beschäftigtem 
- 50% MIV-Anteil 
- 1,1 Personen/Pkw Besetzungsgrad 

 
Ver- und Entsorgung / Lieferungen 

- 0,05 Lkw-Fahrten/Einwohner (Wohnnutzung, Service-Wohnen) 
- 0,3 Lkw-Fahrten / Beschäftigtem (Gewerbenutzung) 
- Pauschal 2 Lkw/Fahrten/Tag (Kita) 

 
Das berechnete tägliche Kfz-Fahrtenaufkommen ist in Tabelle 1 zusammen-
gefasst. Es sind für das geplante Gebiet etwa 3.630 Fahrten pro Tag zu 
erwarten. Die täglichen Kfz-Fahrten setzen sich jeweils zur Hälfte aus Quell- 
und Zielverkehr zusammen. 
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 Baugebiet 
„Brunnenquartier“  
[Kfz-Fahrten/Tag] 

Einwohner (Wohnnutzung) 1.442 

Einwohner (Service-Wohnen) 148 

Beschäftigte (Service-Wohnen) 35 

Beschäftigte (Kita) 38 

Beschäftigte (Gewerbenutzung) 205 

Besucher (Wohnnutzung) 150 

Besucher (Service-Wohnen) 163 

Nutzer (Kita) 560 

Kunden (Gewerbenutzung) 784 

Ver-und Entsorgung / Lieferungen (Wohnnutzung) 61 

Ver-und Entsorgung / Lieferungen (Service-Wohnen) 8 

Ver-und Entsorgung / Lieferungen (Kita) 2 

Ver-und Entsorgung / Lieferungen (Gewerbenutzung) 35 

Summe [Kfz/SV] 3.631/106 

Tabelle 1: Durchschnittliche auf das Gebiet bezogene Kfz-Fahrten pro 
Normalwerktag 

 
 
Die Zu- und Abflüsse aus dem Gebiet in den Spitzenstunden am Vor- und 
Nachmittag werden anhand von Anteilswerten aus dem täglichen Ver-
kehrsaufkommen berechnet. Die Stundenanteile für den Quell- und Zielver-
kehr orientieren sich an den Zu- und Abflussganglinien aus /3/. Die ange-
setzten Spitzenstundenanteile sind in Tabelle 2 zusammengefasst.  
 
 

                                            
/3/ Dr.-Ing. Dietmar Bosserhoff; Programm Ver_Bau: Abschätzung des Verkehrs-

aufkommens durch Vorhaben der Bauleitplanung; Gustavsburg, 2019 
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Vormittag Nachmittag 

Zufluss Abfluss  Zufluss Abfluss 

Einwohner (Wohnnutzung) 2% 15% 14% 8% 

Einwohner (Service-Wohnen) 2% 10% 14% 8% 

Beschäftigte (Service-Wohnen) 9% 5% 2% 14% 

Beschäftigte (Kita) 48% 0% 7% 49% 

Beschäftigte (Gewerbenutzung) 12% 3% 4% 9% 

Besucher (Wohnen) 3% 3% 12% 8% 

Besucher (Service-Wohnen) 2% 1% 12% 8% 

Nutzer (Kita) 14% 12% 2% 8% 

Kunden (Gewerbenutzung) 7% 2% 6% 8% 

Ver- und Entsorgung / Lieferungen (alle) 8% 5% 7% 9% 

Tabelle 2: Stundenanteile am Kfz-Aufkommen an Normalwerktagen 
 
 
Das mit Hilfe der Stundenanteile berechnete Verkehrsaufkommen in den 
Spitzenstunden am Vor- und Nachmittag ist in Tabelle 3 zusammengefasst. 
Es sind in der Spitzenstunde am Vormittag ca. 110 Kfz-Fahrten im Zielverkehr 
und 170 Kfz-Fahrten im Quellverkehr zu erwarten. Nachmittags fließen etwa 
170 Kfz/h zu und 150 Kfz/h ab. 
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Vormittag Nachmittag 

Zufluss Abfluss  Zufluss Abfluss 

Einwohner (Wohnnutzung) 14 108 101 58 

Einwohner (Service-Wohnen) 1 7 10 6 

Beschäftigte (Service-Wohnen) 2 1 0 2 

Beschäftigte (Kita) 9 0 1 9 

Beschäftigte (Gewerbenutzung) 12 3 4 9 

Besucher (Wohnen) 2 2 9 3 

Besucher (Service-Wohnen) 2 1 10 7 

Nutzer (Kita) 39 34 7 22 

Kunden (Gewerbenutzung) 27 8 24 31 

Ver- und Entsorgung / Lieferungen (alle) 3 3 3 5 

Summe [Kfz/SV /h] 111/3 167/3 169/3 152/5 

Tabelle 3: Kfz-Fahrten [Kfz/SV] in den Spitzenstunden am Vor- und Nach-
mittag 

 
 
 

3.2. Zukünftige Kfz-Belastung 
 
An dem zu untersuchenden Knotenpunkt werden die zukünftig in den Spitzen-
stunden am Vor- und Nachmittag zu erwartenden Verkehrsbelastungen prog-
nostiziert. Dazu wird das zusätzlich zu erwartende Verkehrsaufkommen des 
geplanten Baugebietes, sowie der benachbarten Gebiete „Taunusbrunnen“ 
und „Dreiecksgrundstück“ räumlich auf die Erschließungsachsen verteilt. Das 
Verkehrsaufkommen der Gebiete „Taunusbrunnen“ und „Dreiecksgrundstück“ 
sowie dessen Verteilung am Knotenpunkt wird aus /4/ entnommen. Die Ver-
teilung des Verkehrs für das Baugebiet „Brunnenquartier“ orientiert sich an 

                                            
/4/ Habermehl und Follmann Ingenieurgesellschaft mbH; Verkehrsuntersuchung zu 

geplanten Entwicklungen im Bereich L 3205 / Brunnenstraße in Karben; Dezember 
2016 
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den räumlichen Gegebenheiten sowie an den erhobenen Belastungen. Es 
wird angenommen, dass etwa 20% in Richtung Nordumgehung verkehren und 
den betrachteten Knotenpunkt somit nicht passieren. Demnach wird folgender 
Verteilungsschlüssel für die zusätzlich erwarteten Verkehre angesetzt: 
 

• L 3205 in/aus Richtung Westen: 55% 
• L 3205 in/aus Richtung Osten: 20% 
• Brunnenstraße in/aus Richtung Süden: 5% 

 
Zusätzlich werden auch allgemeine Veränderungen in der Umgebung von 
Karben, die die Verkehrsbelastungen beeinflussen können, durch eine 
allgemeine Verkehrszunahme berücksichtigt. Hierzu wird die Bevölkerungs-
prognose der Hessen Agentur / 5 / herangezogen. Diese weist bis zum 
Prognosejahr 2035 eine zurückgehende Bevölkerungszahl (-0,4%) aus. 
Demnach wird keine allgemeine Verkehrszunahme auf die erhobenen 
Belastungen beaufschlagt. 
 
Die aus den Berechnungen resultierenden Verkehrsbelastungen an dem zu 
untersuchenden Knotenpunkt in den betrachteten Spitzenstunden am Vor- 
und Nachmittag an Normalwerktagen sind in Abbildung 4 dargestellt. 

                                            
/5/ Hessen Agentur, Bevölkerungsvorausschätzung, Stand 2019; Wiesbaden, 2019 
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4. LEISTUNGSFÄHIGKEITSUNTERSUCHUNG 
 

4.1. Methodik 
 
Die Beurteilung der Verkehrsverhältnisse erfolgt nach dem Handbuch für die 
Bemessung von Straßenverkehrsanlagen (HBS 2015) / 6 / und wird aus-
schließlich für den motorisierten Individualverkehr (MIV) durchgeführt. Die 
Berechnungen werden für die Stundenbelastungen in der Spitzenverkehrszeit 
am Vor- und Nachmittag an Normalwerktagen vorgenommen. Außerhalb der 
Spitzenverkehrszeiten sind aufgrund der geringeren Belastungen niedrigere 
mittlere Wartezeiten und geringere Auslastungen zu erwarten. Daher kann zu 
diesen Zeiten in der Regel von einer besseren Qualität des Verkehrsablaufs 
(QSV) ausgegangen werden. 
 
Die Verkehrsqualität wird in Abhängigkeit von der mittleren Wartezeit der 
einzelnen Kraftfahrzeugströme definiert. Maßgebend für die Gesamtbeur-
teilung eines Knotenpunktes ist die schlechteste Qualität aller beteiligten Ver-
kehrsströme bzw. Fahrstreifen. 
 
Grundlage der Berechnungen bilden zum einen die erhobenen (s. Kap. 2.) 
und zum anderen prognostizierten (s. Kap. 3.2) Belastungen in den betrachte-
ten Spitzenstunden am Vor- und Nachmittag. Für die Leistungsfähigkeits-
berechnung werden die Belastungen der einzelnen Fahrstreifen benötigt. 
Diese ergeben sich unmittelbar aus den Fahrbeziehungen. 
 
Für die Betrachtungen nach HBS 2015 werden die Verkehrsbelastungen in 
Leichtverkehr (Kraftrad, Pkw und Lieferwagen) und Schwerverkehr - unterteilt 
in Lkw, Lkw-Fahrzeugkombination und Bus - aufgeschlüsselt. 
 
Dier betrachtete Knotenpunkt ist signalgeregelt. Im Zuge der B 3 sind die 
Signalanlagen mit teilverkehrsabhängigen, koordinierten Signalprogrammen 
versehen. Die Grünzeiten werden dabei verkehrsabhängig angepasst. Da die 
HBS-Berechnung die Verkehrsabhängigkeit der Signalprogramme nicht 
abbilden kann, werden der Leistungsfähigkeitsberechnung die Festzeiten-
programme der morgendlichen und abendlichen Spitzenstunde zugrunde 
gelegt und ggf. die Grünzeiten an die Belastungen manuell angepasst. Das 
der Berechnung jeweils zugrunde gelegte Signalprogramm ist in den Anlagen 
1 und 2 mit angegeben. 
 

                                            
/6/  Forschungsgesellschaft für Straßen- und Verkehrswesen, Kommission Bemessung 

von Straßenverkehrsanlagen; Handbuch für die Bemessung von Straßenverkehrs-
anlagen, HBS, Teil S Stadtstraßen; Köln, 2015 
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Signalgeregelte Knotenpunkte, die für die einzelnen Fahrstreifen eine mittlere 
Wartezeit von bis zu 70 Sekunden (Qualitätsstufe D) aufweisen, werden als 
ausreichend leistungsfähig eingestuft. Tabelle 4 zeigt die Grenzwerte der 
mittleren Wartezeit im Kfz-Verkehr für die Qualitätsstufen an Knotenpunkten 
mit Lichtsignalanlage. 
 
 

Qualitäts-
stufe 

Mittlere 
Wartezeit 

Definition 

A ≤ 20 s 
Die Wartezeiten sind für die jeweils betroffenen Verkehrsteil-
nehmer sehr kurz. 

B ≤ 35 s 
Die Wartezeiten sind für die jeweils betroffenen Verkehrsteil-
nehmer kurz. Alle während der Sperrzeit auf dem betrachteten 
Fahrstreifen ankommenden Kraftfahrzeuge können in der 
nachfolgenden Freigabezeit weiterfahren. 

C ≤ 50 s 
Die Wartezeiten sind für die jeweils betroffenen Verkehrsteil-
nehmer spürbar. Nahezu alle während der Sperrzeit auf dem 
betrachteten Fahrstreifen ankommenden Kraftfahrzeuge können 
in der nachfolgenden Freigabezeit weiterfahren. Auf dem 
betrachteten Fahrstreifen tritt im Kfz-Verkehr am Ende der Frei-
gabezeit nur gelegentlich ein Rückstau auf. 

D ≤ 70 s 
Die Wartezeiten sind für die jeweils betroffenen Verkehrsteil-
nehmer beträchtlich. Auf dem betrachteten Fahrstreifen tritt im 
Kfz-Verkehr am Ende der Freigabezeit häufig ein Rückstau auf.  

E > 70 s 
Die Wartezeiten sind für die jeweils betroffenen Verkehrsteil-
nehmer lang. Auf dem betrachteten Fahrstreifen tritt im Kfz-Ver-
kehr am Ende der Freigabezeit in den meisten Umläufen ein 
Rückstau auf. 

F (qi > Ci) 
Die Wartezeiten sind für die jeweils betroffenen Verkehrsteil-
nehmer sehr lang. Auf dem betrachteten Fahrstreifen wird die 
Kapazität im Kfz-Verkehr überschritten. Der Rückstau wächst 
stetig. Die Kraftfahrzeuge müssen bis zur Weiterfahrt mehrfach 
vorrücken.  

Tabelle 4: Grenzwerte der mittleren Wartezeit im Kfz-Verkehr für die Quali-
tätsstufen an Knotenpunkten mit Lichtsignalanlage (nach HBS 
2015) 

 
 
Als Ausgangswert für die Sättigungsverkehrsstärke wird ein Wert von 2.000 
Pkw pro Stunde und Fahrstreifen angenommen. Der Einfluss der Längs-
neigung auf die Sättigungsverkehrsstärke wird vernachlässigt, da hierzu keine 
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Informationen vorliegen. Der Einfluss des Schwerverkehrs und enger Kurven-
radien fließt über Anpassungsfaktoren (vgl. HBS 2015) in die Berechnungen 
ein. Die Fahrstreifenbreite wird grundsätzlich mit mindestens 3 m angesetzt 
und hat somit keinen Einfluss auf die Sättigungsverkehrsstärke. 
 
 
 

4.2. Ergebnisse  
 
Nachfolgend werden die Ergebnisse der Leistungsfähigkeitsberechnungen 
beschrieben. Die detaillierten Ergebnisse der Berechnungen für den zu unter-
suchenden Knotenpunkt sind in der Anlage 1 für den Bestand und der 
Anlage 2 für die prognostizierten Belastungen - jeweils für die Spitzenstunden 
am Vormittag und am Nachmittag - dokumentiert. 
 
Im Bestand erreicht der Knotenpunkt die Qualitätsstufe D. Maßgebend sind 
die Linkseinbieger aus dem nördlichen Knotenpunktarm. Die mittlere 
Wartezeit beträgt knapp 60 Sekunden. Die Grünzeiten der Nebenrichtungen 
wurden hierfür vormittags geringfügig angepasst. Die Freigabezeiten der 
koordinierten Hauptrichtungen bleiben dabei unberührt. Der Knotenpunkt ist 
demnach rechnerisch leistungsfähig. 
 
Mit den prognostizierten Belastungen wird auf Basis des Festzeiten-
programms die Qualitätsstufe F berechnet. Auch hier wird mit einer 
Verschiebung der Grünzeiten die Qualitätsstufe D am Vor- und Nachmittag 
erreicht. Die Grünzeiten wurden in den Nebenrichtungen verändert. Der 
koordinierte geradeausfahrende Verkehrsstrom aus Osten bekommt 
nachmittags eine etwas geringere Freigabezeit. Hieraus resultiert jedoch 
keine Unterbrechung der Grünbänder (siehe Anlage 3.2), sodass die Grüne 
Welle auch weiterhin besteht. Die maßgebenden Wartezeiten betragen ca. 61 
Sekunden. Somit ist der Knotenpunkt im Prognosezustand noch als 
leistungsfähig einzustufen. 
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5. ZUSAMMENFASSUNG 
 
Für das geplante Gebiet „Brunnenquartier“ in Karben ist Wohnnutzung, 
Gewerbenutzung, Service-Wohnen für Senioren und eine Kita vorgesehen. 
Die Abschätzung des Verkehrsaufkommens erfolgte anhand vorliegender 
Informationen und Daten. Dieses beläuft sich auf ca. 3.630 Kfz-Fahrten pro 
Normalwerktag im Quell- und Zielverkehr. In den Spitzenstunden sind 
vormittags etwa 280 Kfz-Fahrten/h und nachmittags ca. 320 Kfz-Fahrten/h zu 
erwarten. 
 
Durch eine Verkehrszählung an dem Knotenpunkt L 3205 / Brunnenstraße 
wurden die heutigen Verkehrsbelastungen im Umfeld des geplanten Gebietes 
in Karben erhoben. Unter Berücksichtigung des zusätzlich zu erwartenden 
Verkehrsaufkommens durch die geplanten Nutzungen wird darauf aufbauend 
die Verkehrsbelastung in den Spitzenstunden am Vor- und Nachmittag an 
dem zu untersuchenden Knotenpunkt prognostiziert. 
 
Auf der Grundlage der erhobenen und prognostizierten Verkehrsbelastungen 
wird der Knotenpunkt nach dem Handbuch für die Bemessung von Straßen-
verkehrsanlagen (HBS 2015) auf seine Leistungsfähigkeit untersucht. Der 
Knotenpunkt ist teilverkehrsabhängig und koordiniert. Den Berechnungen 
werden die Festzeitenprogramme zugrunde gelegt und ggf. Grünzeit-
anpassungen vorgenommen. 
 
Die Ergebnisse der Berechnungen zeigen, dass die bestehenden Verkehrs-
mengen sowohl in der Spitzenstunde am Vormittag, wie auch am Nachmittag 
leistungsfähig abgewickelt werden können. Es wird jeweils Qualitätsstufe D 
erreicht. Durch das zusätzliche Verkehrsaufkommen des Brunnenquartiers 
nehmen die mittleren Wartezeiten zu. Es wird jedoch weiterhin in beiden 
Spitzenstunden die Qualitätsstufe D erreicht. Der Knotenpunkt ist demnach 
auch mit den prognostizierten Belastungen noch als leistungsfähig 
einzustufen. 
 
Durch die vorgenommene Grünzeitenanpassung werden die koordinierten 
Hauptrichtungen nur in geringem Maß verändert. Die Grünbänder werden 
dadurch nicht unterbrochen. 
 
 
Wiesbaden, im August 2020 
 
HEINZ + FEIER GmbH 
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Anlage 1.1: Ergebnisse der Leistungsfähigkeitsberechnungen für den Knotenpunkt 

L 3205 / Brunnenstraße – Bestand Spitzenstunde am Vormittag (ohne 

Grünzeitanpassung) 

Anlage 1.2: Ergebnisse der Leistungsfähigkeitsberechnungen für den Knotenpunkt 

L 3205 / Brunnenstraße – Bestand Spitzenstunde am Vormittag (mit 

Grünzeitanpassung) 

Anlage 1.3: Ergebnisse der Leistungsfähigkeitsberechnungen für den Knotenpunkt 

L 3205 / Brunnenstraße – Bestand Spitzenstunde am Nachmittag (ohne 

Grünzeitanpassung) 

Anlage 2.1: Ergebnisse der Leistungsfähigkeitsberechnungen für den Knotenpunkt 

L 3205 / Brunnenstraße – Prognose Spitzenstunde am Vormittag (mit 

Grünzeitanpassung) 

Anlage 2.2: Ergebnisse der Leistungsfähigkeitsberechnungen für den Knotenpunkt 

L 3205 / Brunnenstraße  – Prognose Spitzenstunde am Nachmittag (mit 

Grünzeitanpassung) 

Anlage 3.1: Zeit-Weg-Diagramm Morgenspitze 

Anlage 3.2: Zeit-Weg-Diagramm Abendspitze 
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Anlage 3.1

Quelle: Habermehl + Follmann
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Quelle: Habermehl + Follmann
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Abb. 1: Übersichtsplan 

Abb. 2: Verkehrsbelastung Bestand – Zeitbereiche 

Abb. 3: Verkehrsbelastung Bestand – Spitzenstunden 

Abb. 4: Verkehrsbelastung Prognose – Spitzenstunden 



HEINZ + FEIER GmbH

Hessische Landgesellschaft mbH

2051_VU Karben\ abbildungen.des

Verkehrsuntersuchung zum
geplanten Baugebiet
„Brunnenquartier“ in Karben

Knotenpunktzählung
HEINZ + FEIER GmbH

geplante Baugebiete

Dienstag, 16. Juni 2020
6.00-10.00 Uhr und 15.00 - 19.00 Uhr

Kartendaten:    OpenStreetMap contributorsC

Kartendarstellung:    OpenTopoMap (CC-BY-SA)
Planung: Planugsgruppe Darmstadt

C

Übersichtsplan

Abb. 1
Stand: 03.07.2020

Taunusbrunnen

Dreiecksgrundstück

Brunnenquartier



HEINZ + FEIER GmbH

Hessische Landgesellschaft mbH

2051_VU Karben\ abbildungen.des

Verkehrsuntersuchung zum
geplanten Baugebiet
„Brunnenquartier“ in Karben

581/2896/5 Spurbezogene Belastung
[Kfz/Schwerverkehr]

Knotenpunktzählung
HEINZ + FEIER GmbH

6.00-10.00 Uhr und
15.00 - 19.00 Uhr

Dienstag, 16. Juni 2020

Kartendaten:    OpenStreetMap contributorsC

Kartendarstellung:    OpenTopoMap (CC-BY-SA)C

Verkehrsbelastung Bestand

Abb. 2

[Kfz/Schwerverkehr / 4h]

Vormittag 6.00 - 10.00 Uhr und
Nachmittag 15.00 - 19.00 Uhr

Stand: 10.07.2020

15.00 - 19.00 Uhr

06.00 - 10.00 Uhr

B
ru

n
n
e
n
st

ra
ß

e

L3205

L3205

B
ru

n
n
e
n
s
tr

a
ß

e

B
ru

n
n
e
n
st

ra
ß

e

L3205

L3205

B
ru

n
n
e
n
s
tr

a
ß

e

4
6
7
/1

4
2
11

/3
1
8
1
/9

2
6
5
/1

5
7
9
2
/1

5

2.158/129

89/1

93/16
2.047/133

1
6
9
/2

0
5
7
/3

5
0
/1

1

8
2
/1

8

1
8
3
/7

282/28

1.876/
101

286/21
1.761/112

2
7
6
/8

5
8
5
/9

2.877/61
153/9

119/8
2.830/65

1
3
5
/8

1
4
1
/0

797/6

2.080/
55

596/14
2.234/51



HEINZ + FEIER GmbH

Hessische Landgesellschaft mbH

2051_VU Karben\ abbildungen.des

Verkehrsuntersuchung zum
geplanten Baugebiet
„Brunnenquartier“ in Karben

581/2896/5 Spurbezogene Belastung
[Kfz/Schwerverkehr]

Knotenpunktzählung
HEINZ + FEIER GmbH

6.00-10.00 Uhr und
15.00 - 19.00 Uhr

Dienstag, 16. Juni 2020

Kartendaten:    OpenStreetMap contributorsC

Kartendarstellung:    OpenTopoMap (CC-BY-SA)C

Verkehrsbelastung Bestand

Abb. 3

[Kfz/Schwerverkehr / h]

Spitzenstunden

Stand: 06.07.2020

15.30 - 16.30 Uhr

07.45 - 08.45 Uhr

B
ru

n
n
e
n
st

ra
ß

e

L3205

L3205

B
ru

n
n
e
n
s
tr

a
ß

e

B
ru

n
n
e
n
st

ra
ß

e

L3205

L3205

B
ru

n
n
e
n
s
tr

a
ß

e

1
3
7
/4

5
3
/1

4
3
/3

4
3
/4

1
3
/1

1
8
/3

8
4
/4

2
3
4
/5

562/34
20/0

22/4611/43

1
3
/2

7
1
/2

65/10

497/24

86/6 525/37

7
1
/3

1
4
7
/3

860/23
36/1

26/2770/24

3
0
/3

4
1
/0

234/2

626/21

167/6 603/18



HEINZ + FEIER GmbH

Hessische Landgesellschaft mbH

2051_VU Karben\ abbildungen.des

Verkehrsuntersuchung zum
geplanten Baugebiet
„Brunnenquartier“ in Karben

581/2896/5

geplante Baugebiete

Spurbezogene Belastung
[Kfz/Schwerverkehr]

Kartendaten:    OpenStreetMap contributorsC

Kartendarstellung:    OpenTopoMap (CC-BY-SA)
Planung: Planungsgruppe Darmstadt

C

Abb. 4
Stand: 09.07.2020

Verkehrsbelastung Prognose

[Kfz/Schwerverkehr / h]

Spitzenstunden

Nachmittag

Vormittag

B
ru

n
n
e
n
st

ra
ß

e

L3205

L3205

B
ru

n
n
e
n
s
tr

a
ß

e

B
ru

n
n
e
n
st

ra
ß

e

L3205

L3205

B
ru

n
n
e
n
s
tr

a
ß

e

1
8
7
/5

9
9
/2

8
0
/4

4
7
/5

2
1
/2

2
1
/4

2
1
4
/9

2
8
1
/6

592/35
33/1

94/8628/44

1
2
3
/5

9
1
/4

95/11

497/24

103/7 525/37

2
0
9
/9

1
8
8
/6

709/24
66/2

139/5811/25

1
2
9
/8

8
0
/1

83/3

626/21

208/7 603/18


	DECKBLATT
	INHALT
	1. Ausgangssituation und Aufgabenstellung
	2.  Verkehrliche Situation im Bestand
	3.  Zukünftige Verkehrsbelastung
	3.1. Abschätzung des zusätzlichen Verkehrsaufkommens
	3.2. Zukünftige Kfz-Belastung

	4.  Leistungsfähigkeitsuntersuchung
	4.1. Methodik
	4.2. Ergebnisse

	5.  Zusammenfassung

	ANLAGEN
	Anlage 1
	Anlage 2
	Anlage 3

	ABBILDUNGEN
	Abb. 1
	Abb. 2
	Abb. 3
	Abb. 4


